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[III] 

O schöner, goldner Nachmittag, 
Wo Flut und Himmel lacht! 
Von schwacher Kindeshand bewegt, 
Die Ruder plätschern sacht – 
Das Steuer hält ein Kindesarm 
Und lenket unsre Fahrt. 
 
So fuhren wir gemächlich hin 
Auf träumerischen Wellen – 
Doch ach! die drei vereinten sich, 
Den müden Freund zu quälen – 
Sie trieben ihn, sie drängten ihn, 
Ein Mährchen zu erzählen. 

[IV] 
Die Erste gab’s Commandowort; 
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O schnell, o fange an! 
Und mach’ es so, die Zweite bat, 
Daß man recht lachen kann! 
Die Dritte ließ ihm keine Ruh 
Mit wie? und wo? und wann? 
 
Jetzt lauschen sie vom Zauberland 
Der wunderbaren Mähr’; 
Mit Thier und Vogel sind sie bald 
In freundlichem Verkehr, 
Und fühlen sich so heimisch dort, 
Als ob es Wahrheit wär’. – 
 
Und jedes Mal, wenn Fantasie 
Dem Freunde ganz versiegt: – 
„Das Übrige ein ander Mal!“ 
O nein, sie leiden’s nicht. 
„Es ist ja schon ein ander Mal!“ – 
So rufen sie vergnügt. 

[V] 
So ward vom schönen Wunderland 
Das Märchen ausgedacht, 
So langsam Stück für Stück erzählt, 
Beplaudert und belacht, 
Und froh, als es zu Ende war, 
Der Weg nach Haus gemacht. 
 
Alice! o nimm es freundlich an! 
Leg’ es mit güt’ger Hand 
Zum Strauße, den Erinnerung 
Aus Kindheitsträumen band, 
Gleich welken Blüthen, mitgebracht 
Aus liebem, fernen Land. 

 
[VI] [Der Verfasser wünscht hiermit seine Anerkennung gegen die Übersetzerin auszusprechen, 
die einige eingestreute Parodien englischer Kinderlieder, welche der deutschen Jugend 
unverständlich gewesen wären, durch dergleichen von bekannten deutschen Gedichten ersetzt 
hat. Ebenso sind für die oft unübersetzbaren englischen Wortspiele passende deutsche 
eingeschoben worden, welche das Buch allein der Gewandtheit der Übersetzerin verdankt.] 

 
[VII] 

Inhalt. 
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